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H ote l-Restaurant
Walhalla-Terminus
Direktion: J. Kleiner ST. GALLEN
Grossies Haus, direkt am Bahnhof. Fliessende* Wasser.
Garage. Erstklassige Küche und reelle Weine. Ausschank der
beliebten Normal- und Spezialbiere Haldengut. Massige Preise.

AMRISWIL - Hotel Bahnhof
Ob Du mit den Füssen gehst,
Autelst oder esbebest
Kehr' in meinem Hause ein;
Bei gutem Essen, ff. Bier und ff. Wein
Wirst Du stets zufrieden sein.

Ein freundl. Nebelspalter-Grüezi Idy Neuweiler.

LAUSANNE
Hôtel des Palmiers beim

Bahnhof

Garage. G r i I I r o o i - Bierstube - Bar.
H. HUG, Dir.

WATT W I L

Tel. 71.256
vorzüglich!

E. Stefani-Beeler.

Hotel Züridi-Oerlikcm

Sternen 3. 50 Zimmer mit
fl. Wasser.
Garage im Hause.

Bekannt für gute Küche und reine Weine. Tel. 68065,
Tramhaltestelle No. 14 und 22. P. WÜGER.

Hirschen
Ober- S tam 111 Iieim

Schönster Landgasthof In der Ostschweix

Heimelige Gaststube und Fremdenzimmer
Vorzügliche Köche, gute gepflegte Weine

a Zimmer Ht

Cafê2hndSt.qall
Prima in jedem Fall!

Franz. Restaurant - Grosses Café - Conditorei

BAHNHOF-BUFFETVeltlmer stallen

CKÏÏI
GR1LL-R00M

RESTAURANT

SONNE
BERN

Küche und Keller
erstklassig

Preise zeitgemäss

Neuer Inhaber:
L. Stumpf-Linder

Hotel St. Leonhard
St. Gallen

W. Muntwyler
Tel. 674

Moderne Fremdenzimmer
Fr. 3.50, inklus. Heizung.

Gute Küche.
Eigene Garage.

Gut gepflegte Küche. Reelle Weine.
Pilsner-Ausschank.

Mit bester Empfehlung 0. Kaiser-Stettler.

Kaltenherberge
b. Langenthal

¦a der Antostrasse nack Bera.
Bekanntes Landgasthaus mit
grossen und kleinen Sälen und
sehr geschätzter Küche. Neue
deutsche Kegelbahn.
Tel. Roggwil5ll9. Rud. Grfitter.

des Hauses.

Neu!

gS?" Hdler
Grmatingen *. untertet
I Bodensee-Fisdse | die Spezialität

- Autopark. Tel. 53.13. Frau E. Heer.

Steinbock
Winterthur

Die künstler. Weinstube. Propagandastätte
f. Schweizerweine. Die TorzfigHdie KUdie.
Heimelige Räumlichkeiten.
Telephon 26579. David Schellenberg

RESTAURANT

ZUM KRUG
Basel Innere Margarethenstrasse 28

gegenüber Markthalle.
Moderne, sehr heimelige Gaststätte mit gepflegten Getränken
und französischer Küche. F. Bachmann -Wey
Warteck-Bier -öher -hef du Service

Buffet Basel.

BAD u St. Gallerhof
a» jm 0- k\ W O Telefon 81,414

bk JmMM JmM. x Das heimelige Kur- und Ferienhotel

mit direktem seitlichem Zugang zu den Thermalbädern im Dorfe.
50 Betten, fliessendes Wasser, Lift. Neu renoviert.
Pensionspreis von Fr, 10, an. Auto-Boxen. Weekend-
Arrangements. H. GALLIKER-BAUR, Besitzer.

Bierstube AUGUSTINER Zürich 1

AugUStinergaSSe, Mitte Bahnhofstrasse

's Znüni, am Mittag, 's Zvieri und 's Znacht
öppis Fins gits zum Esse, ganz prima gemacht!

Eigene Wursterei. Hürliinann Bier.
Meine Weine sind feine Weine. K. Fürst.
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